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Herren Bezirksliga Gr. 1

VfL Marburg 1860 : TV 1907 Sterzhausen 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

VfL Marburg 1860 verliert gegen TV 1907 Sterzhausen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 traf die Mannschaft des VfL Marburg 1860 am vergangenen
Freitag im 19. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1907 Sterzhausen. Die Gäste entführten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Tobias
Jakob. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Acker und Strube, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der VfL Marburg 1860 dieses Match
mit 3 und der TV 1907 Sterzhausen mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Koch / Cornelius gewannen ihr Spiel gegen Stein / Jakob eher ungefährdet in drei
Sätzen. Bonke / Razzhivin hatten wenig später gegen Acker / Strube dagegen bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Deja / Kunicke, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mang / Hedderich verloren. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ein hartes Stück Arbeit hatte Christian Koch beim 9:11, 11:5, 11:
13, 11:8, 11:4 gegen Markus Stein zu verrichten. Jakob Cornelius hatte derweil gegen Tina Acker
indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Jan Bonke und Nathanael Mang beendet, das Jan Bonke letztendlich gewann. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Christoph Strube konnte Paolo Deja anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an die Tische. Das Einzel zwischen Michael Razzhivin und Sebastian Hedderich endete
hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Tobias Jakob war
daraufhin Madiane Kunicke, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für schwache Nerven.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht ganz mithalten konnte Christian Koch, beim
8:11, 4:11, 11:6, 12:14 gegen Tina Acker, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Jakob Cornelius und Markus Stein, die Jakob Cornelius letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:9
für Cornelius und 19:13 für Stein seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jan Bonke in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten
Match gegen Christoph Strube. Mit dieser Niederlage liegt Bonke nun bei einer Einzelbilanz von 13:
17 seit Beginn der Spielzeit. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Bei der
Vier-Satz-Niederlage gegen Nathanael Mang hatte Paolo Deja nur im ersten Satz eine Chance.
Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:10 für Deja und 13:15 für Mang seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael Razzhivin die Begegnung
gegen Tobias Jakob, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Mit dieser Niederlage liegt
Razzhivin nun bei einer Einzelbilanz von 4:12 seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Marburg 1860 nun ein Punktekonto von 23:15 Punkten auf,
während der TV 1907 Sterzhausen vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den TTV
1951/66 Stadtallendorf III ansteht, 22:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL
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Marburg 1860 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 01.04.2023 gegen den TSV 1912/60
Bromskirchen.

 Statistik:
 VfL Marburg 1860

Doppel: Koch / Cornelius 1:0, Bonke / Razzhivin 0:1, Deja / Kunicke 0:1 
Einzel: C. Koch 1:1, J. Cornelius 1:1, J. Bonke 1:1, P. Deja 0:2, M. Razzhivin 1:1, M. Kunicke 0:1 

 TV 1907 Sterzhausen
Doppel: Acker / Strube 1:0, Stein / Jakob 0:1, Mang / Hedderich 1:0 
Einzel: T. Acker 2:0, M. Stein 0:2, C. Strube 2:0, N. Mang 1:1, T. Jakob 2:0, S. Hedderich 0:1


